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Bildnachweise 
Die derzeit umfangreichste und vorzüglich kommentierte Sammlung von Bilddokumenten zu Leben, Werk und Wirken von Robert und Clara Schumann stammt 
von Ernst Burger: Robert Schumann - eine Lebenschronik in Bildern und Dokumenten, Mainz u.a. 1999. Viele Anregungen zur Bildauswahl gingen von dieser 

Publikation aus. An den entsprechenden Stellen sind neben Hinweisen zu den Bildbesitzern auch die Abbildungsnummern in Burgers Buch vermerkt. 
Die römische Ziffer bezeichnet die Tafel-Nummer, die arabische Ziffer das entsprechende Bild.
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